
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schuljahr 2024/25 
 

Die neue Schülerzeitung stellt sich vor 

Wir sind die Presse-AG und arbeiten seit dem neuen Halbjahr mit einigen neuen 

Mitgliedern an unserer Schülerzeitung.  Schon seit Beginn des Schuljahrs sind Heinrich, 

Meta, Lennon und Emma Teil der AG. Neu dabei sind Mira, Josie, Isabell, Layla, Frida, 

Lisa und Marlon. Unsere AG leitet Frau Aschoff. Wir treffen uns jeden Donnerstag im 

Computerraum und überlegen uns zusammen was gerade so in der Schule passiert und 

über was wir schreiben wollen.  

Viel Spaß beim Lesen! 

Heinrich 

 

MoMoMo 

Einmal im Monat trifft sich die gesamte Schule in der Turnhalle für MoMoMo. Das 

steht für den ersten Montagmorgen im Monat, an dem MoMoMo dann stattfindet. Es 

werden dann von immer unterschiedlichen Klassen, Gruppen oder auch einzelnen Kindern, 

Tänze, Lieder oder Gedichte vorgetragen. Außerdem werden auch Neuigkeiten oder 

Ähnliches beim MoMoMo verkündet. Wir freuen uns schon immer sehr auf den neuen 

Monat, weil es dann bald wieder soweit ist! 

Lennon und Heinrich 

 

Hospiz-Projektwoche in Jahrgang 3 

Ein Hospiz ist ein Ort, an dem Menschen entweder ehrenamtlich oder hauptberuflich 

arbeiten. Im Hospiz werden sehr kranke Menschen gepflegt, ihnen werden kleine 

Wünsche erfüllt und es wird sich liebevoll um die Betroffenen und Angehörigen 

gekümmert. Es gibt auch Hospize für Kinder. 

 



In den letzten Wochen behandelten die 3. Klassen dieses Thema in einer Projektwoche. 

Während des Projekts hatten wir keinen Deutsch-, Mathe- oder anderen Unterricht. 

Wir haben uns ausschließlich mit dem Thema Hospiz beschäftigt. 

Jeder Tag behandelte ein neues, interessantes Thema rund um das Hospiz, zum Beispiel 

Tod und Leid oder Wandlungserfahrung. Natürlich ist das nicht für Schüler*innen der 

ersten Klasse gedacht. Die Projektwoche findet nur im dritten Jahrgang statt. Jeder 

Tag begann und endete mit unserem Ritual: Ein Lied singen und einem bunten Band, das 

wir am ersten Tag aus vielen kleinen Bändern zusammengeknüpft haben. 

Es gab verschiedene Gruppen, die jeweils von einer Betreuerin (einer Mitarbeiterin aus 

dem Hospiz) geleitet wurden.  

Am Dienstag besuchte uns ein Arzt, dem wir alle Fragen zum Thema Krankheit und Leid 

stellen konnten. Außerdem haben wir Krankheiten in Pantomime dargestellt. Am 

Donnerstag bemalten wir einen Blumentopf mit Kreide und pflanzten Narzissen ein. Wir 

haben außerdem viele Bücher gelesen und gemalt. 

Auch wenn es ein schweres und trauriges Thema ist, konnten alle Kinder über ihre 

Gefühle und Erfahrungen sprechen, sodass alle Spaß an diesem Projekt hatten. Wir 

haben unter anderem gelernt, wie man mit dem Tod umgeht und was ein Bestatter 

macht. Am Freitag präsentierten wir vor unseren Eltern und Verwandten, was wir 

gelernt oder gemalt haben. 

Es war ein tolles Projekt, bei dem wir viel lernen konnten!  

Lisa, Frida und Mira 

 

Rosenmontag 

Am Rosenmontag gab es an unserer Schule eine Faschingsfeier. Wir mussten nicht 

lernen. Stattessen wurde in allen Klassen ein Buffet aufgebaut, zu dem jedes Kind 

etwas mitgebracht hat. Es gab sogar eine Ausleihe für Kostüme, sodass sich alle Kinder 

verkleiden konnten. Später wurde noch eine Polonaise von der Klasse 3b angeführt, die 

in jeder Klasse vorbeigekommen ist und Kinder abgeholt hat um die Schlange zu 

verlängern. Am Nachmittag wurde im Bastelland ein großes Buffet für alle aufgebaut. 

Außerdem gab es verschiedene Angebote, wie z. B. Spiele.    

Heinrich und Marlon 

 

 

Das Turnfest 

Das Turnfest fand vom 12. bis 13. März 2025 statt. Am 12. März waren die 2. und 4. 

Klassen an der Reihe, und am Donnerstag, den 13. März 2025, nahmen die 1. und 3. 

Klassen teil. Die Kinder zeigten, was sie am besten können. Sie turnten am Barren und 

Reck, balancierten über verschiedene Bänke und machten Hockwenden über 



unterschiedlich große Kästen. Außerdem zeigten sie ihre Kerzen, Räder, Handstände 

sowie ihre Vorwärts- und Rückwärtsrollen. In der 3. Klasse konnten maximal 24 Punkte 

erreicht werden. Die Lehrerinnen und Lehrer bewerteten die Turnkünste. Die Punkte 

wurden auf einem Zettel eingetragen und am Ende zusammengezählt. 

Ab 17,5 Punkten gab es eine Sieger-Urkunde und wer 21 oder mehr Punkte erreichte, 

erhielt eine Ehren-Urkunde. Je nach Klassenstufe gab es verschiedene Punkte und 

Bewertungen.  

Uns hat es viel Spaß gemacht! 

Von Layla, Isabell, Emma, Meta 

 

Sportarten-Rätsel 

Mal sehen wie viele Wörter ihr finden könnt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lisa und Josie 

 

 

 

 



Das Interkulturelle Liederfest 

Das Interkulturelle Liederfest fand am 19. März 2025 in der Aula der Hoffmann-von-

Fallersleben-Schule in Braunschweig statt. Es wurde auf zwei Feste aufgeteilt, welche 

jeweils durch Schülerinnen und Schüler unserer Schule moderiert wurden. 

 

Die großen Proben begannen etwa eine Woche vor dem Fest. Am Montag, dem 17. März, 

führten dann alle Klassen ihre Lieder bei MoMoMo vor. Der Chor des interkulturellen 

Liederfests eröffnete und beendete die Probe. 

Am Dienstag, den 18. März, fand dann die große Generalprobe in der Hoffmann-von-

Fallersleben-Schule (HvF) statt – diesmal bereits getrennt in zwei Liederfeste. 

 

Am Mittwoch war es dann endlich soweit: Viele Eltern, Verwandte und Freunde kamen, 

um sich die tollen Lieder der Klasse anzuhören. Das Fest begann mit dem Schulchor. 

Dieser wurde von den Lehrkräften zusammengestellt, hat in den letzten Wochen sehr 

fleißig geübt und bestand aus vier Kindern aus jeder Klasse. Der Chor sang die 

Schulhymne, in der es heißt: 

"Tanzen, singen, musizieren, Instrumente ausprobieren, richtig rocken, nicht zu 

stoppen an der Diesterweg..." 

Danach präsentierten verschiedene Klassen Lieder aus aller Welt. Hier eine kleine 

Auswahl: 

Klasse 2a: Epo i tai tai e 

Klasse 4a: Un poquito cantas – ein Lied über Dinge, die Freude machen 

Klasse 4b: Das irische Volkslied Rattlin' Bog 

Klasse 2c: Das norwegische Lied Bæ, bæ, lille lam 

Klasse 3c: Das türkische Lied Hayat Bayram Olsa – über Freundschaft, Respekt und 

Liebe 

Klasse 4d: Das israelische Friedenslied Hevenu Shalom Aleichem 

Klasse 3b: Du gehörst dazu – ein Lied, das zeigt, dass es egal ist, welche Sprache man 

spricht oder aus welchem Land man kommt. Das, was unser Herz sagt, klingt in allen 

Sprachen gleich. 

Vor dem letzten Lied wurde unser Schulleiter Herr Alberts auf die Bühne gebeten. 

Danach sang der Chor das Abschlusslied: Eine Melodie geht über die Grenzen. Dieses 

Lied soll zeigen, dass Musik Grenzen überwinden und Menschen verbinden kann. Es 

wurde auf Deutsch, Französisch und Englisch gesungen – zuerst gemeinsam, dann im 

Kanon. 

Es war ein wunderschönes Fest, das allen viel Freude gemacht hat! 

 

Frida, Layla, Meta, Emma, Isabell, Heinrich, Marlon 


